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MeLa 2012 ... sich regional behaupten. 
 
Reges Fachinteresse und nicht abreißende Besucherströme im Verbandszelt des 
Hybridschweinezuchtverbandes Nord/ Ost e.V.  unterstrichen den hohen Stellenwert, den die 
MeLa in landwirtschaftlichen Fachkreisen innehat. In diesem Jahr wurde durch den Verband 
die Kampagne zur Information des Verbrauchers und zur Demonstration regionaler 
Schweinezucht fortgesetzt. 
Mit der Darstellung kompletter Produktketten aus einigen Mitgliedsbetrieben erhielt die 
Schau einen weiteren Qualitätsschub. Das durchgängig hohe Leistungsniveau in allen  
Zucht- und Erzeugungsebenen wurde gezeigt. Trotz unterschiedlichster Verbindungen  der 
Besucher zur Landwirtschaft konnte mit knapp 100 ausgestellten Schweinen ein Überblick zu 
den Schwerpunkten der Arbeit in der Schweineproduktion in dem regional zugeschnittenen 
Zuchtprogramm vermittelt werden. 
Zentraler Punkt der Präsentation war traditionell der Leistungswettbewerb am Donnerstag. 
10 Jungsauenkollektionen der verschiedenen Produktionsstufen mit durchschnittlich 217 
Lebenstagen, 650g Lebenstagszunahme und 58,7 % Magerfleischanteil (piglog) wurden der 
Bewertungskommission vorgestellt. 
Vergleicht man die Mütterleistungen der diesjährigen Wettbewerbsjungsauen mit denen aus 
dem Vorjahr, so sind mit einer Steigerung um +0,8 lebend geborene Ferkel die Ergebnisse der 
züchterischen Arbeit besonders deutlich sichtbar. 
In der Leistungsspitze sind das über 16 lebend geborene Ferkel pro Wurf bei 5 geborenen 
Würfen.  

Als „Abräumerin“ des diesjährigen Wettstreits um die 
beste Jungsau und die beste Kollektion (Hybridsauen 
DLxDE) setzte sich die GbR Armin Roder & Söhne 
aus Viecheln durch. 
Aber nicht nur die „Miss Mela“ (eine Asseltochter) 
und ihre Kollektionsmitglieder nahmen  einen 
begehrten Preis mit nach Hause. Der Verantwortliche 
für die Schweineproduktion in dem Betrieb, Herr 
Gino Roder, konnte den  

Juniorpreis des Ministeriums  in Empfang nehmen und die 
erfolgreiche züchterische Arbeit in seinem Betrieb untermauern. Die 
beste Reinzuchtsau( Deutsche Landrasse), ebenfalls eine 
Asseltochter aus einer Mutter mit 16,3 LGF in 3 Würfen, kam in 
diesem Jahr aus dem FBN Dummerstorf. 
Von Ausgeglichenheit und Leistungsdichte kann man aus den 
Wettbewerben der Masthybriden berichten. Bei den 
Mastläuferkollektionen setzte sich die Gruppe (PixF1) aus der 
Wiechmann & Söhne GbR mit vortrefflichen Leistungen von 38,5 
kg Lebendgewicht bei 74 Tage Alter, also 520g Lebenstagszunahme 
durch.  
Bei den 5 Mastschweinekollektionen, die im Durchschnitt  eine Masttagszunahme von 936 g 
bei 60,8 %  Magerfleisch(piglog) erreichten, entschied sich die Bewertungskommission  für 
die Kollektion aus dem  Gut Tier- und Pflanzenproduktions GmbH Rövershagen Diese 
modernen  wüchsigen ,sehr gut bemuskelten langen Schlachtschweine überzeugten besonders 
durch ihre Ausgeglichenheit. 
Das Ergebnis der Vermarktung bestätigt diesen Eindruck, alle 20 Tiere wurden bei 
durchschnittlich 94 kg SMW und 57 % MFS  in die Handelsklassen S/E/U eingestuft. 

 

 



Eber aus der Prüfstation und von Züchtern des Verbandes rundeten das Bild der 
Leistungszucht des HSZV ab. Preise konnten die LPA Jürgenstorf und die Cord-Kruse 
Lübzow GbR für Ihre Eber in Empfang nehmen. 
Der wachsenden Bedeutung der Erhaltungszucht im Zuchtprogramm des HSZV wurde durch 
eine Kollektion Sattelschweinzuchtläufer ( Michels Eselhof, Buchholz) und eine Sau mit 
Ferkel der Rasse Rotbunte Husumer ( Georg Neurath, Darze) Rechnung getragen.  
Auch außerhalb des Leistungswettbewerbs wurden die Leistungen engagierter 
Schweinezüchter in diesem Jahr honoriert.  
So wurde Herr Rainer Tschirner, Geschäftsführer der GGAB Agrarbetrieb GmbH, ein 
Gründungsmitglied des HSZV, mit dem Tierzuchtpreis des Landes Mecklenburg- 
Vorpommern  geehrt. Aus dem gleichen Betrieb konnte Frau  Simone Tiedt, Leiterin 
Schweineproduktion, 
im Rahmen des traditionellen Stallgassenfestes die diesjährige Ehrung für die beste Stammsau 
mit der höchsten Lebensleistung aus den Händen des Landwirtschaftsministers des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern, Herrn  Dr. Till 
Backhaus in Empfang nehmen. 
Die  6 Jahre alte Sau der Rasse Deutschen 
Landrasse hat bisher 13 Würfe geboren und 
insgesamt 152 Ferkel aufgezogen, das sind 
11,7 Ferkel je Wurf. Damit ist sie der beste 
Beweis dafür, dass auch unter konventionellen 
Haltungsbedingungen hohe Nutzungsdauer 
möglich ist. 
Mit dem „Innovationspreis“, gestiftet von der 
„Neuen Landwirtschaft“ wurde in diesem Jahr das engagierte Wirken der Familie Wiechmann 
aus Pankelow gewürdigt. Auswahlkriterien für diesen Preis waren neben hohen 
Fruchtbarkeits-leistungen (13,33 LGF/Wurf) insbesondere die Lebensleistung (5,6 erzeugte 

Würfe im Durchschnitt der Herde) der Sauen. 
 
Ingo Wichmann, Geschäftsführer der 
Schweinezuchtanlage, wurde der Preis im 
Rahmen der Eröffnungsveranstaltung der 
Meta durch Herrn Professor Dr. Klaus Böhme 
(NL)überreicht.  
Regionale Schweineproduktion bis hin zur 
Vermarktung in der betriebseigenen 
Schlachterei und Verkaufstelle lässt sich in 
diesem Betrieb besonders realistisch 
nacherleben. 

Das Ziel regionale einheimische Schweinefleischerzeugung auf der MeLa  vorzustellen und 
die Wettbewerbsfähigkeit der einheimischen Zucht darzustellen, wurde Dank des 
Engagements der 13 Ausstellungsbetriebe des HSZV mehr als nur anschaulich erreicht. 
Allen Ausstellern und Unterstützern der Schweinezucht, insbesondere den Sponsoren der 
diesjährigen Leistungsschau, vielen Dank für den Beitrag zum Gelingen der diesjährigen 
MeLa .     
 
R. Schuster, H. Kummerow, HSZV 
 
 
 
 

 



1000 Dank für die Unterstützung 
 

Die Vorbereitung und Durchführung der Mela ist für den Verband 
jedes Jahr erneut eine große Herausforderung. 
Ohne die personelle Unterstützung aus den Mitgliedsbetrieben wäre 
diese eindrucksvolle Präsentation unserer gemeinsamen Arbeit nicht 
durchführbar. 
In diesem Jahr gilt unser besonderer Dank den fleißigen Helfern aus 

diesen Betrieben: 
  
GbR Armin Roder & Söhne,Viecheln 
     
 Söhnholz Schweinezucht KG Panzow 
 
 Groß Grenzer Agrar GmbH Benitz  
 
Sie sorgten dafür, dass alle 

Tierschauen, ob im Schweinezelt oder auf dem großen Ring, ohne 
Komplikationen durchgeführt werden konnten und alle Tiere zu jeder 
Zeit gut versorgt waren. Besonders positiv aufgefallen sind in diesem 
Jahr Nadine Hollack, Jungfacharbeiterin aus Groß Grenz und Nico 
Petereit, Auszubildender im 1. Lehrjahr aus der GbR Armin Roder &  
Söhne. Mit ihrem stets freundlichen Auftreten vor den Besuchern und  
viel Freude an der täglichen Arbeit haben sie einen großen Teil für 
den Gesamteindruck der Außenwirkung des Verbandes auf der Mela 
beigetragen. Besonderer Dank gilt an 
dieser Stelle auch der Agrarhandelspartner 
Woldegk GmbH. Bereitstellung, Transport 
und Montage der Systembuchten zur an-
schaulichen Präsentation konventioneller 
Haltungsbedingungen sind inzwischen von 
der Mela nicht mehr wegzudenken und 
bilden  eine feste Größe für den Dialog mit 
den Besuchern des Schweinezeltes. 
 
 
 

 

 



HSZV – NEW´s  (www.hszv.de) 
 

„ Miss MeLa“ kommt aus Viecheln  

Die diesjährige MeLa in Mecklenburg-
Vorpommern endete mit einem Besucherrekord. 
Mehr als 70.000 Besucher nutzten die Messetage 
um sich über die Landwirtschaft zu informieren. 
Der Hybridschweinezuchtverband Nord/Ost e.V. 
nutzte diese Gelegenheit um Produktionsketten 
aus der regionalen Schweineproduktion ( 
Jungsauen- Eber- Mastläufer-Mastschweine) 
darzustellen und darüber hinaus eine 
Leistungsschau mit Wettbewerb der 
teilnehmenden Betriebe durchzuführen. 

Traditionell fand ein „Stallgassenfest“ statt, bei 
dem jeder die Gelegenheit hatte in gemütlicher 
Atmosphäre Erfahrungsaustausch zu betreiben. 
In diesem Jahr beteiligten sich 13 
Mitgliedsbetriebe mit insgesamt 100 Tieren . 
Aus 10 Jungsauenkollektionen mit jeweils 3 
Tieren kürte die Jury eine Sau aus der Armin 
Roder & Söhne GbR in Viecheln zur „ Miss 
MeLa 2012“. Die Hybridsau überzeugte durch 
enormen Wuchs ( 707 g LTZ) hervorragende 
Zitzenqualität (9/8),sehr gute Typ- und 
Körperform, und lässt hoffen , dass sie ihrer 
Mutter die in 8 Würfen jeweils 13,3 lgF 
erzeugte nacheifert. Die Kollektion wurde außerdem als Siegerkollektion der Leistungsschau 
bewertet.  

 
Till Söhnholz gewinnt Jungzüchterwettbewerb des Hybridschweinezuchtverbandes 
 
Der 15-jährige Schüler trat in der Kategorie Lehrlinge und Jungfacharbeiter an und landete 
problemlos auf dem 1.Platz. 
Den Theorieteil  mit Fragen zur Züchtung, 
Ferkelerzeugung, Schweinemast und Fütterung 
löste er ohne Probleme. Nur mit den „Schlappohren“ 
konnte er nichts anfangen, kommt er doch aus einem 
Edelschweinzuchtbetrieb. Beim praktischen Teil, 
Bewertung einer Jungsau, lief er zur Höchstform auf. 
Dort bewies er schon einen  sehr gut geschulten 
Züchterblick und sehr fundiertes Wissen. Seine 
Eltern, Inhaber der Söhnholz Schweinezucht KG in 
Panzow mit 360 Sauen, brauchen sich um die 
Nachfolge keine Sorgen zu machen. 
 
 

 

 

 



Ingo Wiechmann erhält Innovationspreis 
 
Der NL-Innovationspreis auf der 
MeLa 2012 wird durch Prof. Dr. 
Böhme  an die 
Schweinezuchtanlage Wiechmann 
GbR in Pankelow übergeben.  
Gesetzte Auswahlkriterien für die 
durch die „Neue Landwirtschaft“ 
gestiftete Auszeichnung  
sind Langlebigkeit und 
Fruchtbarkeit. Die Herde in 
Pankelow mit 500 Sauen erreichte 
bei 2,41 Würfen je Sau und Jahr 
13,33 lebend geborene Ferkel. Für 
eine sehr gute Herdenstruktur mit 

leistungsfähigem Tierbestand spricht auch die hohe Nutzungsdauer. Zuchtsauen die die Herde 
verlassen, haben im Durchschnitt 5,6 Würfe erzeugt und 61 Ferkel abgesetzt. 
 

 
MeLa 2012 –Stallgassenfest 
 
Das traditionelle Stallgassenfest 
wurde wieder von der Lanfleischerei 
Wiechmann aus Pankelow 
ausgerichtet. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Hingucker auf der MELA   
Ein besonderer Publikumsmagnet waren auch in diesem Jahr die Sattelschweine auf der 22. 

Landwirtschaftsausstellung in Mühlengeez. Ob die 
Zuchtläufer von Michels Eselhof  die Lehrlinge zur 
Preisverleihung nach dem Jungzüchterwettbewerb 
begleiteten, oder die Sau mit ihren Ferkeln vom 
Betrieb Neurath in Aktion war, stets standen die Tiere 
im Mittelpunkt des Besucherinteresses. Wir bedanken 
uns bei beiden Züchtern für ihr Engagement zum 
Wohle der Erhaltung der Rasse. Einen interessanten 
Bericht aus Sicht eines Ausstellers können sie hier 
lesen. 

 

 

 

 



 
 
 
 
 

 



Juniorpreises der Tierzucht Mecklenburg-Vorpommerns  
Herr Gino Roder, geb. am 26.10.83, hat nach seinem Realschulabschluss im Jahr 2000 eine 

Ausbildung zum Landwirt in der GbR Armin Roder und 
Söhne  in Viecheln, einem Familienbetrieb mit Ackerbau und 
Schweinezucht und  -produktion, im Jahr 2003  erfolgreich 
abgeschlossen. Im  nahtlosen Anschluss an die Lehraus-
bildung begann er die Meisterausbildung an der Fachschule 
für Agrarwirtschaft des Landes Mecklenburg –Vorpommern 
„Johann Heinrich von Thünen“. Mit erfolgreichem Abschluss 
2006 übernahm er die Verantwortung für den Bereich Tier-
produktion in der GbR Armin Roder und Söhne. So ist er 
verantwortlich für das Management der Nukleusherde der 
Rasse Deutsches Edelschwein, die auch als Eberproduzent für 
die Remontierung des Besamungseberbestandes des HSZV 
eine wichtige Rolle spielt. 
In der Herde stehen neben 170 Reinzuchtsauen der Rasse 
Deutsches Edelschwein auch 100 Programmsauen (DLxDE) 

für die Ferkelproduktion. Mit diesen Sauen leistet der Betrieb einen wichtigen Beitrag für die 
Endproduktprüfung auf Station. So wurden im Jahr 2011 656 Tiere  geprüft, die mit einer 
MTZ von 866 g  ( MV gesamt 807 g)bei einem Futteraufwand von 2,35 kg/kg Zuwachs( MV 
gesamt 2,89 kg/kg Zuw.) und einem MFA von 57,6 %( MV ges. 56,1 %) ein beachtenswertes 
Niveau belegen. Herr Roder steht neuen Herausforderungen offen gegenüber (Ebermast), ist 
interessiert an innovativen Verfahren der Anpaarungsplanung und hat sich in sehr kurzer Zeit 
ein umfangreiches anwendungsbereites Wissen auf dem Gebiet der Schweinezucht und –
produktion angeeignet. 
 
 
 
Kotelett in Originalverpackung 
 
Die 5 Mastschweinekollektionen , die sich 
dem Wettbewerb auf der MeLa 2012 
stellten, präsentierten sich sehr ausge-
glichen  auf  sehr hohem Niveau. Den 
höchsten Zuwachs brachte die Kollektion 
aus der GGAB Agrarbetrieb GmbH mit 
1068 g Masttagszunahme mit. Der Betrieb 
arbeitet im geschlossenen System. Das 
Produkt, aus Programmsau des HSZV und 
Pietrainvater lässt sich problemlos am  
Markt platzieren. Die gleiche genetische 
Grundlage zeigte die Wiechmann GbR aus 
Pankelow mit 958 g MTZ. Die Armin Roder & Söhne GbR zeigte neben weiblichen Tieren 
erstmals Tiere aus der Ebermast. Die auf Tiefstreu gehaltenen Tiere , ebenfalls Programmsau  
HSZV x Pietraineber erreichten mit 180 Lebenstagen 124 kg Lebendmasse ,somit 860 g 
MTZ. Die Siegerkollektion aus dem Gut Rövershagen überzeugte durch Wuchs , Länge  und 
sehr gute Plastik bei 927 g MTZ. Das positive äußere Erscheinungsbild der quicklebendigen 
Tiere wurde durch die inneren Werte mehr als bestätigt. Alle 20 Mastschweine wurden 
geschlachtet und erreichten ein Vermarktungsergebnis von 57 % Magerfleischanteil (FOM) 
bei 94 kg Schlachtmasse. 
 

 

 



Tierzuchtpreis geht an Rainer Tschirner  
Die höchste Auszeichnung des Landes Mecklenburg –Vorpommern für den Bereich der Zucht  
wurde auf Vorschlag des Hybridschweinezuchtverbandes Nord/Ost e.V. anlässlich des 
Bauerntages auf der MeLa 2012 durch Herrn Minister Dr. Till Backhaus an Herrn Rainer 
Tschirner, Geschäftsführer der Groß Grenzer Agrarbetrieb GmbH verliehen. 
Damit wurde sein langjähriges Wirken im Interesse der Landeszucht gewürdigt.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



 

 
 

Der Hybridschweinezuchtverband Nord/Ost e.V. 
bedankt sich bei den Sponsoren 

der Schweineleistungsschau auf der M eLa 2012 
 

HaGe Nordland Agrarhandels mbH, 
Neubrandenburg; 
Raiffeisenbank Malchin e.G., Malchin; 
Boehringer Ingelheim Vetmedica GmbH 
Autohaus Tejes GmbH, Malchin; 
Intervet Deutschland GmbH; 
Una-Hakra Kraftfutter GmbH, (Herr Weikart); 
Una-Hakra Kraftfutter GmbH, (Herr Teitge); 
Gerswalder Mühle,  Prenzlau; (Herr Michalzik); 
Westfalengas AG- NL Magdeburg, Wanzleben; 
Menno Chemie, Handelskontor Schumacher, 
Dannenberg; 
Lecker Brot - Bäckerei Dirk Deuse, 
Neubrandenburg; 
FUGEMA GmbH & Co.KG, Malchin; 
Müritzeum, Waren; 
 
 

Vielen Dank! 
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Nach der MeLa ist vor der BraLa… 
… und nach der BraLa ist vor der MeLa! 
 
Wir möchten die Gelegenheit nutzen und Sie zu den nächsten 
großen Event´s des Hybridschweinezuchtverbandes einladen. 
 
Der Verband wird auf der  
 
 
XXIII. Brandenburgischen 
Landwirtschaftsausstellung  
BraLa 2013 vom 09.05. bis 12.05.2013 in 
Paaren auf dem MAFZ-Gelände  
 
und auf der  
 
 
 
 

23. MeLa 2013 vom 12.09. bis 
15.09.2013 in Mühlengeez  
 
die Schweinezüchter und –produzenten 
mit herausragenden Tierkollektionen 
präsentieren.  

 
 


